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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Regelungsvorhabens

Aufrechterhaltung der Versorgungssicherheit mit
Arzneimitteln im Krisen- und Verteidigungsfall

Aktuell seit 19.02.2026 12:06:41

Angegeben von:
am 19.02.2026 Pro Generika e.V. (R000211)

Beschreibung:
Wir setzen uns für eine ressortübergreifende Strategie zur Sicherstellung der Versorgung mit 

generischen Arzneimitteln im Krisen- und Verteidigungsfall ein. Das bestehende Rabatt- und 

Ausschreibungssystem hat im Generikabereich zu Marktverengung, Standortverlusten in Europa 

und steigender Abhängigkeit von Drittstaaten geführt. Es zielt nur auf maximale kurzfristige 

Effizienz - zulasten von Resilienz und europäischer Produktion. Trotz des Zieles im 

Koalitionsvertrag, die Versorgungsresilienz zu stärken, verliert Deutschland messbar an 

Produktionskapazitäten für lebenswichtige Arzneimittel. Vor dem Hintergrund der veränderten 

geopolitischen Lage sollte die Resilienz der Arzneimittelversorgung gestärkt und eine weitere 

Ausweitung rein preisorientierter Ausschreibungsmodelle vermieden werden.
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